Biblische Muster von Maskulinität und Femininität

	Muster
	Gott und Israel
	Christus und die Gemeinde
	Männer und Frauen

	Das Maskuline ist zuerst und allein
	Gott war der Gott aller Nationen, bevor Israel existierte (1. Mose 1,11)
	Christus war vor der Gemeinde in Seiner Göttlichkeit und in Seinem Menschsein
	Ein Mann sollte zu seiner Identität finden und seinen eigenen Lebensunterhalt haben, bevor er eine Frau sucht.

	Das Feminine kommt aus dem Maskulinen
	Gott shuf Israel übernatürlich aus unfruchtbaren Menschen.  (1. Mose 12-50; Hesekiel 16, 5-6)
	Die Gemeinde wurde bildlich aus dem Körper und dem Blut Christi gebildet (Joh 6, 53-58; 19,34)
	Ein Mann sollte sich eine pasende Frau suchen und bereit sein für sie zu opfern

	Das Feminine reflektiert das Maskuline, aber es ist getrennt von ihm
	Israel ist klarer Weise nicht Gott.  Es hat oft rebelliert und ist seinen eigenen Weg gegangen (Jesaja 1,4)
	Die reife Gemeinde reflektiert das Bild Christi (Epheser 4,12-13; Römer 8,29). Die Gemeinde bleibt menschlich und ist nicht göttlich
	Eine Frau sollte in ihrer eigenen Identität reifen.  Sie sollte sich nicht immer anlehnen müssen.

	Das Feminine ist für das Maskuline als Helferin, Gefährtin, Fruchbringerin und Glorifiziererin geschaffen.
	Israel wurde dazu geschaffen, Gottes einzigartiger Besitz zu sein (5. Mose 4,20)
	Ein Geschenk des Vaters an den Sohn, ist die Gemeinde der Körper Christi, Helferin, Fruchtbringerin und Glorifiziererin.
	Eine Frau sollte die Ehe als Hingabe sehen, ihrem Mann in seiner Arbeit und Person zu helfen.

	Vereinigung wird erreicht durch maskulines Initiieren und feminine Antwort
	Gott initiierte das Gesetz und den Tabernakel, damit er unter Israel wohnen könnte.  Israel erhielt den Tabernakel, und sein Leben und seine Anbetung hatten hier das Zentrum.
	Die Gemeinde sollte eine reine Jungfrau für Christus sein, nicht mit der Welt die Ehe brechen (2. Kor 11,2-3; Jakobus 4,4; 1 Kor 6,17
	Die eheliche Vereinigung ist abgebildet durch sexuelle Beziehung und wird gepflegt durch langzeitliches Zusammenleben. (1. Kor 7, 1-5)

	Vereinigung bringt Frucht im Bild beider, des sorgenden Vaters und der nährenden Mutter
	Gott und Israel brachten das Königreich Gottes von 1440-586 vor Chr., die Bibel und Christus hervor
	In Christus bleiben produziert Frucht-Evangelisieren, gute Werke, Glorie für Gott.  (Johannes 156, 1-11)
	Idealerwiese produziert eheliche Vereinigung Kinder, Reichtum, christliches Zeugnis und Dienst.

	Das Maskuline und das Feminine reifen an ihrer Zusammenarbeit, Gemeinschaft und ihrem Fruchtbringer
	Israels Reife ist gewiss, obwohl sein Ungehorsam eine zeitlich begrenzte Scheidung notwendig machte. (Hesekiel  16, 46-63; Römer 11, 25-29)
	Christus wird nach und nach offenbart und er perfektioniert die treue Gemeinde über die Jahrhunderte hinweg (Eph 4, 11-16)
	Der übliche Weg zu menschlicher Reife ist der, in der Ehe durchzuhalten (1. Tim 3, 2-5; 5, 9-10)

	Die Glorie und Vereinigung von Maskulinem und Femininem werden in jedem von beiden realisiert und perfektioniert
	Gott will Zion wohnen und sie glorifizieren.  Sie wird sicher wohnen und Seine Glorie sein.  (Jes. 4, 4-6; 60-66; Off 21, 1-27)
	Die Gemeinde ist die Glorie Christi; der Heilige Geist wohnt in ihr; sie bleibt Ihm true. (Off. 19, 7-9; 21, 2-3; 9-11)
	Idealerweise wohnt ein älteres Ehepaar in Harmonie und erfreut sich der Früchte ihrer gemeinsamen lebenslangen Mühe


